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Art der Feuerstätte BISO ®  

LAS-F.SCHORNSTEIN

BISO ® 
HS.SCHORNSTEIN

BISO ® 

LB.SCHORNSTEIN

BISO ® 

ABGASLEITUNG

BISO ® 

IS.SCHORNSTEIN

Feuchteunempfindli-
ches und rußbrand- 

beständiges 
Schornsteinsystem für 
raumluftunabhängige 

Feuerstätten

Feuchteunempfindli-
ches und rußbrand- 

beständiges  
Schornsteinsystem

Der Leichtbau- 
Schornstein  
mit Keramik- 
Innenleben

Feuchteunempfindli-
ches Abgassystem für 

raumluftabhängige 
und raumluftunabhän-

gige Feuerstätten

Isolierschornstein  
für Regelfeuerstätten

Öl-/Gasbrennwertgeräte

Öl-/Gasniedertemperaturgeräte

Pellets-Heizkessel/-ofen  

Scheitholzkessel  

Holzvergaser  

Hackschnitzelkessel  

Getreidekessel  

Grundofen

Kachelofen (hohe Abgastemperatur)

Kaminofen (hohe Abgastemperatur)

raumluftunabhängig  
Die Verbrennungsluft soll über den 
Schornstein zugeführt werden.

 

Grundsätzliche Anforderungen, Normen und Richtlinien

die Planung und Ausführung von Abgasanlagen, sie regelt auch  
die Schornsteinfegerarbeiten. Darüber hinaus enthält die DIN EN 
13384 u. a. wärme- und strömungstechnische Berechnungsverfah-
ren, die alte DIN 1056 von 1984 gilt für frei stehende Schornsteine 
in Massivbauart, die DIN 4795 von 1991 für Nebenluftvorrichtun- 
gen. Die Vielzahl der normativen Regelungen unterstreicht die 
Bedeutung der Abgasanlage für die Planung eines Neubaus 
bzw. für die Sanierung und Ergänzung im Altbaubereich. Des-
halb ist es besonders wichtig, auf der Basis von sachgerechten 
Informationen eine Entscheidung für ein qualitativ hochwerti-
ges System zu treffen.

Abgasanlagen unterliegen grundsätzlichen Anforderungen an 
die statische Sicherheit und die Brandsicherheit. Neben der strö-
mungstechnischen Bemessung müssen zahlreiche bauphysikali-
sche Gesetzmäßigkeiten beachtet werden, die sich aus der Wär-
me- und Feuchtebeanspruchung der Baustoffe durch die Abgase 
ergeben. Die grundsätzlichen Anforderungen sind in den Feue-
rungsverordnungen der einzelnen Bundesländer festgelegt. Der 
zuständige Bezirksschornsteinfegermeister und der Heizungs-
bauer sind mit den Regelungen vertraut und beraten Sie bei allen 
Detailfragen.
Die DIN V 18160 vom Januar 2006 gilt als grundlegende Norm für  
 

 empfehlenswert            geeignet             nicht geeignet             je nach Ausführung          nur bei feuchter Betriebsweise


